
BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES Nr. 267/2023 

vom 27. Oktober 2023

zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des 
EWR-Abkommens [2024/1136] 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere auf 
Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Delegierte Verordnung (EU) 2023/1608 der Kommission vom 30. Mai 2023 zur Änderung des Anhangs I der 
Verordnung (EU) 2019/1021 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Aufnahme von Perfluorhe
xansulfonsäure (PFHxS), ihrer Salze und von PFHxS-verwandten Verbindungen (1) ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen.

(2) Der Durchführungsbeschluss (EU) 2023/1423 der Kommission vom 5. Juli 2023 zur Aufhebung des 
Durchführungsbeschlusses (EU) 2022/1486 zur Verschiebung des Ablaufdatums der Genehmigung von Acrolein 
zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 12 (2) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3) Der Durchführungsbeschluss (EU) 2023/1424 der Kommission vom 5. Juli 2023 zur Nichterneuerung der 
Genehmigung von Acrolein zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 12 gemäß der Verordnung (EU) 
Nr. 528/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates (3) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Durchführungsverordnung (EU) 2023/1421 der Kommission vom 6. Juli 2023 zur Genehmigung von aus 
Natriumdisulfit freigesetztem Schwefeldioxid als Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 9 
gemäß der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates (4) ist in das EWR- 
Abkommen aufzunehmen.

(5) Die Durchführungsverordnung (EU) 2023/1429 der Kommission vom 7. Juli 2023 zur Genehmigung von 
Chrysanthemum-cinerariaefolium-Extrakt aus offenen und reifen Tanacetum-cinerariifolium-Blüten, mit überkritischem 
Kohlendioxid gewonnen, als Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 18 gemäß der 
Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates (5) ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen.

(6) Der Durchführungsbeschluss (EU) 2022/1486 der Kommission (6), der in das EWR-Abkommen aufgenommen 
wurde, wird mit dem Durchführungsbeschluss (EU) 2023/1423 aufgehoben und ist daher aus dem EWR- 
Abkommen zu streichen.

(7) Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang II des EWR-Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Unter Nummer 12w (Verordnung (EU) 2019/1021 des Europäischen Parlaments und des Rates) wird folgender 
Gedankenstrich angefügt:

„— 32023 R 1608: Delegierte Verordnung (EU) 2023/1608 der Kommission vom 30. Mai 2023 (ABl. L 198 vom 
8.8.2023, S. 24)“
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(1) ABl. L 198 vom 8.8.2023, S. 24.
(2) ABl. L 174 vom 7.7.2023, S. 15.
(3) ABl. L 174 vom 7.7.2023, S. 17.
(4) ABl. L 174 vom 7.7.2023, S. 9.
(5) ABl. L 175 vom 10.7.2023, S. 12.
(6) ABl. L 233 vom 8.9.2022, S. 83.



2. Nach Nummer 12zzzzzzzzzn (Durchführungsbeschluss (EU) 2023/471 der Kommission) werden folgende 
Nummern angefügt:

„12zzzzzzzzzo. 32023 D 1424: Durchführungsbeschluss (EU) 2023/1424 der Kommission vom 5. Juli 2023 zur 
Nichterneuerung der Genehmigung von Acrolein zur Verwendung in Biozidprodukten der 
Produktart 12 gemäß der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen Parlaments und des 
Rates (ABl. L 174 vom 7.7.2023, S. 17)

12zzzzzzzzzp. 32023 R 1421: Durchführungsverordnung (EU) 2023/1421 der Kommission vom 6. Juli 2023 zur 
Genehmigung von aus Natriumdisulfit freigesetztem Schwefeldioxid als Wirkstoff zur Verwendung 
in Biozidprodukten der Produktart 9 gemäß der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen 
Parlaments und des Rates (ABl. L 174 vom 7.7.2023, S. 9)

12zzzzzzzzzq. 32023 R 1429: Durchführungsverordnung (EU) 2023/1429 der Kommission vom 7. Juli 2023 zur 
Genehmigung von Chrysanthemum-cinerariaefolium-Extrakt aus offenen und reifen Tanacetum- 
cinerariifolium-Blüten, mit überkritischem Kohlendioxid gewonnen, als Wirkstoff zur Verwendung 
in Biozidprodukten der Produktart 18 gemäß der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen 
Parlaments und des Rates (ABl. L 175 vom 10.7.2023, S. 12)“

3. Der Text von Nummer 12zzzzzzzzf (Durchführungsbeschluss (EU) 2022/1486 der Kommission) wird gestrichen.

Artikel 2

Der Wortlaut der Delegierten Verordnung (EU) 2023/1608, der Durchführungsverordnungen (EU) 2023/1421 und 
(EU) 2023/1429 sowie der Durchführungsbeschlüsse (EU) 2023/1423 und (EU) 2023/1424 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 28. Oktober 2023 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR- 
Abkommens vorliegen. (*)

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 27. Oktober 2023.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Präsident

Pascal SCHAFHAUSER
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(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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